
Daten* fehlen wd Raumpro^ram

1960

1961April

Januar 1964

Baubeginn der 1« Stepp© (Gemeindeverwaltung)«Juni 1965
Januar 1967

Juni 1966
1967März

Mai 1968
Juni 1968 Restau-

1969November
November 1970
Juli 1972

Z A HL E g2
Grundstückfläohen Bauparzelle

Friedhofweg
Erweiterung 8üdlo Friedhof weg 
total

6°995 m2
160 m2

V193 m2 
8° 348 m2

moterwamotg

TOmZA\ Muttenz

Ausschreibung eines öffentlichen Projektwettbe
werbes unter schweizerischen Architekten«

Bezug der neuen Gemeind ©Verwaltung« 
Anschliessend Umbau des alten Gemeindehauses zum 
Rathaus«

Aufricht©feier«
. Offizielle Eröffnung der 2O Etappe«

Baubeginn 2o 
rantp Saal)«

lo

Bezug Zwischentrakt und Rathaus«
Umbau Rathaus«

Fertigstellung der letzten Räume im Geschäfts
haus o

Baubeginn Zwischentrakt o

Jurierung von 48 eingegangenen Projekten 
lo Preis Rolf Keller und Fritz Schwarz«

DATEN :

Die Gemeindeversammlung genehmigt den Kredit von 
10 Mio« für die Baukosten (esclo Subventionen 
Zivilschutz) o

Etappe (Geschäftshauso Hotel D



e
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Saalp

Ueberbauungsziffcr
3°732 m2Dachflächen
2°635 m2

l°35O m2Gartenflächen

Saalp

Ausnutzungsziffer lp18

Saal

Gepflastert® Fuss- 
gängerflächen

Bruttogeschoss« 
flachen (exclo La« 
gerp Zivilschutz
räume p Garagen)

Gemeindeverwaltung
Zwischenbau
Rathaus
Geschäftshaus
Hotel» Restaurant
total

1°583 m2
345 m2702 m2
829 m26° 441 ..m2

9°9OO m2

Gemeindeverwaltung
Zwischenbau
Rathaus 
Geschäftshaus
Hotelp Restaurant
total

Gehäudeinhalt 
nach SXA

190 o— 
240o— 
220o—

Gemeindeverwaltung
Geschäftshaus
Hotel»

7°680 m3 
1°566 m3 
4”935 m3 
4°155 m3 33° HO m3 4°200 m3
55°646 m3

640 m2
52 m2
218 m2190 ro.2

3°070 m2

Ueberbaute Fläche» 
exclo Hofunterkel- 
lerungp Durch^nge

140 0000 000 o •==>)»

cao
Restaurant p Saal cao

Kubikmeterpreise 
(exclo Mobiliar)

Die voraussichtlichen Baukosten liegen im Rahmen des Kostenvoran« 
Schlages sussüglich Neuerung zwischen dem lo!0o1963 wnd der Bauaus
führung (Stand 1972 Fro

Gemeindeverwaltung
Zwischenbau 
Rathaus 
Geschäftshaus
Hotelp Restaurantp 
Sammelschutzraum
total

Von den Architekten wurden l°200 Pläne gezeichnet o
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3o awHoe».

Qeffentliche WC-Anlagen, Karl Jauslln-MuseumUntergeschoss
Erdgeschoss

Reserve-Obergeschoss

Dachgeschoss

Schutz-

Erdgeschoss

Obergeschoss

Dachgeschoss

Zwischenbau
Erdgeschoss

grosses Sitzungszim-Obergeschoss

Dachgeschoss

3q Saals

o

Bauverwaltung (1 Bürop Lichtpausraump Modellraum), 
Abwartwohnung o

Bauverwaltung (9 Büros ), Fernsteuerungsanlage, 
i*e@küch@p Archivep WC-Anlagen©

Ausstellungsraum für Gemeindemodell ls500o

Offene Eingangshalle, Telefonkabine, 3 Eingänge«,

Oeltankraum, Grosser Archivraump

Gemeinderatszimerp

Vorhalle (Verbindungsgang), 
mero

Nebenräume ,

Schalt erhalle mit Einwohnerkontroll©p Steuerbüro, 
Grundbuchamt, Ortspolizei©
Gernetodeverwalter, diverse Büros,
Archive, WC-Anlageno

Bür© Gemeindepräsident mit Vorzimmero 
Zivilstandsbüro , Trauzimmer ©

2o GerneIndeverx^altung?
Untergeschoss

Karl Jauslin-Saal, 
bür©, WC-Anlageno
Raum für zukünftiges Gemeindeparlament mit Wan
delhalle P Parlamentssaal, Pressenische, Publi- 
kumstribüne©

Heizraum, 
räume o

Windfangp äusseres Foyer mit Garderobe für 600 Män
tel p inneres Foyer mit Galerie als Bankettsaal für 
maximal 75 Personen verwendbare
WC-Anlagen im Untergeschoss o
Grosser Saal mit Galerie fürs
800 Plätze bei Konzertbestuhlung und
450 Plätze bei Bankettbestuhlung (inklo Galerie)
Bühne mit Seitenbühne 160 m2p Vorbühne 25 m2p 
Hebeplattform 30 m2 als Orchester- und Möbellift * 
Stuhlmagazin im Untergeschoss o
Filmkabinsp Uebersetzerkabinenp Terrasseo
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Erdgeschoss

Ga-Obergeschoss

Lingerie* WC-Anlagen* Hebmräum®

Direktion*Erdgeschoss

Erdgeschoss

Obergeschoss

Service
2o Untergeschoss

lo Untergeschoss

Erdgeschoss

lo Obergeschoss

2o Obergeschoss

Untergeschoss

Zentral© Küche mit warmer und kalter Küche und Saalküche* Tageskühlraum* Geschirrspüle ö 
Saaloffic® mit Geschirrspüle* Verbindungsgang 
m. Saalo

Restaurant mit 104 Plätzen* Buffet mit Essbar mit 
16 Plätzeno

Clubraum mit Bar* 80 Plätze * 2 Kegelbahnen mit
16 Plätzen* WC-Anlagen* Nebenräumeo

Eingang mit WC-Anlagen* 4 Künstler-Garderoben*2 Chorgarderoben* WC und Duscheno

6q Restaurants
Untergeschoss

Sitzungszimmer mit 12 Plätzeno
Kleiner Uebungssaal mit 80 Plätzeno

Hotelhalle mit Reception*
Kiosk o

Lift*

5 Konferenz® immer mit Faltwänden getrennt für 12*
16 und 22 Plätze* WC-Anlag@no

Grosser Uebungssaal mit 140 Plätzen* Bühne* leriöo

Wohnung Direktor mit 4ir Lismern* Personal—Doppel
zimmer mit WC* Abstell- und Magazinräumeo

Büro*

25 Hotelzimmer mit WC* Dusche oder Bad mit total
44 Bettenö Spielzimmerö Putz- und Wäscheräumeo

4 P@rsomlgarderob@nräume mit Dusch© und WCP Tief- 
kühlraump Rotwein^ Weisswein* Economat * leger o

lo* 2o und 
5o Obergeschoss

5 Personalzimmer für 1-2 Personenp Bad* WC* 
Office* Konfer@nzräum@* Office grosser Uebungs- 
saalo

Anlieferung mit gedecktem Vorplatz* VZarenlift* 
Raum für leergeschirr* Rüstraum* Personalessraum* 
2 Kühlräume o

5o Hotels
Untergeschoss
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130 ®2 Lagerräume für LädenUntergeschoss
Erdgeschoss

lo Obergeschoss
2<> Obergeschoss
Pachgeschoss

Zivilschutzanla^m s

Hormal-Schutzräume 1 atüp 5 Abteile ä 50 Personen o

5 atü mit Hebenräumenp total 5® ®2p

Juni 1972

95 Ladenfläche für 2 Lädenp Eingangshalle p 
Lift©

Baum für Hauptverteilung p Unterverteilungenp Telefonautomato

O’emeindefürsorge und Grafiker-Atelier©

Architekturbüro wd Büro Zahnarzt©

als Einstellgarage für
p Krankenzimmer  p

Komwandoposten Mvilschutep 
l°75O s0o

ä-

Kantonale Berufsberatumgp ZahnarztprasiSo

Sammelsotatzraum für 438 Personen 3 atüp
19 Autos verwendbar mit Küche p Economatp WO-Anlagen 
Lüftmgszentrale und Notstromgruppe©

Muttenzp 29o 
hj/me

Luftschutzbunker für AC-Diensto

Einstellraum Kriegsfeuerwehr 3 atüp als Einstcllgarage für 8 Autos 
verwendbarp Mannschaftsräume mit Hebenräumeno

9o Transfos^atoTOnstation

10 o Heizzentral® p diverse Zuluft-* und Abluftzentralenp Oeltankanlag© 
für 185 mSo


